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(b42) 3—1 g. 94 ex 99
Pr.

Erledigte Dienststellen:
Vine Finanz-Voneipistenftette f ü r

den direcien Vienerdienst i m Vereiche
der F i n a n z Di rect ion i n Laibach in der
X. Rangsclasse und mehrere Finanz.Concepts'
Praltilantenstellen mit den, Adjutnni jährlicher
500 fl., eventuell 000 si.

Gesuche sind unter Nachweisung der vor-
geschriebenen Erfordernisse, insbesondere der
juridisch'politischen Studien, sowie der Kenntnis
der beiden Landessprachen, sür die erste Stelle
auch der Gefä'llsobergerichts« Prüfung und der
allenfalls im direclen Steuersache erworbenen
praktischen Kenntnisse

b i n n e n v ier Wochen
bei dem Präsidium der l, l. Finanz«Direction
in Laibach einzubringen.
Präsidium der l. l. Finanz-Dilection fiir Krain.

Laibach am 6. Februar 1699.

(546) 3 - 1 ^räs. 58
6/99/

Kanfleigehilfen-Stelle.
Veim gefertigten t. l. Bezirksgerichte wirb

mit 1 5. d. M . ein Kanzleigehilse gegen monat«
liche Entlohnung von 31 fl. aufgenonimen.

Bedingung: Kenntnis beider Landessprachen,
fline und gefällige Handschrift.

Eigenhändig geschriebene Gesuche Hiergerichts
zu überreichen.

it. t. Bezirksgericht Tschernembl am Uten
Februar 1899.

^ Mlmungen
üis ein« be8telienä au3 vier wimmern unä
^u^enör, <iie nnäere aun ärei Ximmern unä
^ußeliiir, l«a llooliV^rterre »»l ludot-
5»»»« I l r . Iü ^ele^en, mit dentralneixunß
ver8eben, 8>ncl vvlU I. Kl»1 »t» 2U ver-
mieten. Eventuell können äie beiäen Won-
uun^en au«li al» eine Wonnun^ vergeben
^erclen.

Î «lders3 in 6sr VnobbluuHInuH V»iu-
bor», »t«rn»II«o. (423) 7

l.UlMn> unll llalzleillenlle,
iizülMiltilles unllI lMuMllenlle!

Vssr sein Î unßsn- oäsr lielilkoplleiäen
»elbst ä»8 nartnüeki^Lte, wer »ein H»tnma,
und >venn e» noeb 80 veraltet uu<i 8cbier
unbellnar erselieint, ein lür allemal Io8
«ein >vill, 6er trinke äen I l i v o kür ol»ro>
»l»ol»v I.iin^oQ» NQÜ 2»1»^r»ulro v o n

bl«t«n «ine (-klliutis liir cli« ßroüs lleilkrklt
6ie8S8 ItiliL8. Lin ?^ktit liir xivei I»ße
?b ^r. üroseküre ^rati». (4970) 10—9

l^ur «eilt 2u nllbeu bei H.. ^Vo!N»Ir?,
2«rUn X., >Vsiül:nliur^er8tlallä 79.

Mehrere Studenten
eventuell auch andere Herren

werden in ganze Verpflegung oder auch nur
auf Mittags- und Abendkost genommen.

Näheres aus Gefälligkeit in der Admini-
stration dieser Zeitung. (527) 3-3

Wohnung.
Im Hause C.-Nr. 16 In O r a d l i ö e ist

eine schöne Wohnung im I. Stocke, bestellend
aus vier Zimmern, Dienstbotenkammer und
allem Zugehör, mit künftigem Mai-Termin
zu vermieten. (440) 4

Burgplatz Hsr. 1
ist ein (129) 11

Geschäftslocal
mit 1. Februar zu vermieten.
Näheres bei der Eigenthümerin, I. Stock.

Sommersprossen
Leberflecke und sonstige Hautfehler

beseitigt binnen 7 Tagen vollständig

Dr. CtiristoFs yorzüglicüer, unscüädlicncr
Ambracreme.

Echt in grün versiegelten Originalgläsern
(1116) a 80 kr. 48-46

Hauptdepöt für Laibach:

Josef Mayr's Apotheke.
(823) Garantiert reine 62—47

Blenenwaohskorzen, Waohsstöokel,
Waohs und Honig en gros und cn dčlail,
diverse feine Lobkuohen; garantiert echter
Krainer Waoholdorbrantweln per Liter
H. 1-20, Honlgbrantwein per Liter fl. 1-—
eigene Erzeugung), ärztlich anempfohlen, bei

Oroslav X>oleneo
Laibach, Wolf-(Theater-)Gasse Nr. 10.

Wer vill reich werden ?!
Sowohl derjenige, der diesen Wunsch

nährt als aucli jener, der darauf weise
verzichtet, thut gut, seinen Bedarf an Thee,
Rum und Cognac bei einer direct impor-
tierenden , soliden und billigen Firma zu
decken. Es empfehlen e c h t e n Jamaica- !
Rum, eine Flasche 50 kr.; Pecco Souchoug-
Thee, neuer Ernte, ein Deka 5 kr.; die
feinste englische Kaiser-Melange, eine Dose
50 kr.; garantiert echten, alten Cognac, eine
Flasche fl. 1 • 40.

Kavciö & Lilleg,
(253) 21 Preserngasse.

Frühjahrs- und Sommersaison
ÄS »o.

Echte Brünner Stoffe.
Ein Coupou M t r . 3 * 1 0 fl- 2 9 6» 3 70, 4 80 von gnter, flOj,t«l
lang, completen Herren- \ ' *'~ u n d ?"?° v o n b e 8 8 e r e r < fl0^
Anzug (Rock, Hose und » 7 ' 7 * v o n Je?neJ» * % !
Gilet) gebend, kostet nur * * 6 Ö * f1"8*6.1"' 4 **

\ > 10 — » hochfeinster, ff J;u
Ein Coupon zu schwarzem Salon-Anzug fl. 1 0 — , sowie Ueberzieher-Sto'1*' ,[
risten-Loden, feinste Kammgarne etc. etc. versendet zu Fabrikspreisen j 1 ^ ;

reell und solid bestbekaunte Tuchfabriks-Niederläge ($$>

SIEGEL-IM HOF in BRUNN.
Muster gratis und franco. — Mustergetreue Lieferung garan"^

Die Vortheile der Prlvatkundschaft, Stoffe dlreot bei obiger Fi'"1'
. Fabrlksorta zu bestellen, sind bedeutend. J

5000 Mark jährlich zu vet&i
mil. jede 100 Mark Capital. Grat is - P r o s p e c t s

Expoilfabrik: B u d a p e s t , Mariag $'h

P^~ -A-erztllcli empfoHlen. *Wl
Vollkommener Ersatz für franz. Cogn^

iiiiiiiMiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiBMBaaiai^BMHiaaaiaiBHBHiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiK ---'"

Schmilzer'sJTöplitzer Altk?
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiaaBMHiaMiwa^RBHBHau^Hiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii1 \

wirkt belebend and erfrischend. J,
Zu haben in allen besseren Delicatessen- und Colonialwaren-Geschäfte11 f

Julius Schmelzer Töplitz. I
— = = Gegründet 1 8 6 3 . :-==— /

Alleinverkauf für Laibach und Umgebung bei Herrn Franz Pettaner 1° ftf
Sohellenburggasse; für Gottschee und Umgebung bei Herrn pot©^, -.

In OottBOhee. (3°* ,J

Kundmachung. ;

Die Stations-Vorstellung in Laibach, Sädbahn» (:

zur Kenntnis, dass am 21. Februar 1. J. ui» * »i
vormittags im Zollamtsmagaziuc auf «l*fc|f* ,,|
bahnhofe iu I.aiba* h 1O ISallen ICaftee, * ' |f
Rosinen, 1 JBallen Maitdelii uml 1 l£i**v,
gegen bare Bezahlung und sofortige WegschafF1111^
Entrichtung des enttaUendeu Zolles im Licitati0/1'
veräussert werden und ladet Kauflustige dazu e ^ j

Dr. Wagner & Co.
4J Vereinigte Fabriken als Commandit-Geselischast
M WIEN XVIII, S c h o p e n h a u e r s t r a s s e Nr. 4 5 .
0 Vielfaohit prämiierte und grösste Speolalfabrik des Continents, baut als

8 s f̂ ** Speeialität: -̂ »̂
B Antomatlsoh arbeitende Sodawassermaaohinen zur Erzeugung von stündlich

60 bis 1200 Siphons mittels flüssiger Kohlensäure.
,~ Anstalt zur vollkommenen Einrichtung und Versorgung von Sodawasser- und
(gl Mineralwasser-Fabriken neuasten, beston Systems. Mit unseren paten-

ts* tlerten Sodawassermaschlnen stellen sicli seohs Siphons auf

pr ms** einen Kreuzer. *%ßt
2 Massen-Export nach allen Ländern der Welt. BXinoralwassar-Apparate von
P ö. W. fl. 50*— aufwärts. F a b r i c a t i o n von Biordruok-Apparaten mit llüs-
$ siger Kohlensäure. Neu und v o r M i s s b r a u c h s c h ü t z e n d sind unsere Reform-

Siphons, gesetzlloh gesohützt in allen Cilturitauten.
\ Preisliste und HLostenvoranaohläge sendet über Verlangen gratis und franoo

^A unser Bureau (50ö) l! —2

Wien X7IIL, Schopenhauerstrasse 45.
Telephon Nr. 12.375. Interurbaner Verkehr.

begtebenä au«; einem ^ilnwer. ^ ^
Xüelie 80Wl6 80N8tlß6M 2llßs ^ V
2l»t-1«ru»i2 2u verinieten. ^ ,

Mnvre» I»»rtw««tr»B" >

Bekanntmach"^
Beim t. l, Landes- als b ^ , l

Laibach wurde bei der im H^el'
sür Oej.lljchaftsfirmen " '"
Firma:

«Ant. Krispel' .
zum Betriebe des Colonial', /
Färb-, Galanterie-, M ^ F
Kurzwarelchandels in ^aiba^M
gung der von den offenen ^ > > !
Iofef und Johann Kriep r . ̂
Älois Krajchoivitz und Ä d ^ H
^theilten Collrctioprocura, ^ s,
Flrma in der Mise 3 ' ' ^ ^
dc>ss sie gemeinschaftlich " w ^ '
gevluckte Firma mit deM ^^, ! '
angchtzten Zusätze « p p » ' " ^
beifügen werden, vollzöge"' ^ ?'

K. k. Land^sgericht Lalba"
am 10. Februar 1899. >

^ m t f u u b » 3 t v U | Don 3 a . », ftjeinma^i & fteb. » o m b c j j j .


